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Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes (EU-Vergabe) 
(Zum Verbleib beim Bieter bestimmt! Nicht mit dem Angebot zurücksenden!) 
 

Vergabenummer: 56 - 0798 - 24 Hannover, den 05.07.2024 
 
Maßnahme:  

 

 
Lieferung / Leistung von:  

 
Ort der Lieferung/Leistung: 

 
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die o. a. Maßnahme sollen gem. § 14 VgV die Lieferungen/Leistungen vergeben werden durch 
ein Offenes Verfahren (§15 VgV).  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnahme und zum 
kostenlosen Download auf dem von der Landeshauptstadt Hannover genutzten e-Vergabe Portal 
zur Verfügung: 
https://www.meinauftrag.rib.de/public/informations.  
Wir bitten Sie, ein Angebot zu fertigen und dieses innerhalb der Angebotsfrist ausgefüllt und 
unterschrieben abzugeben. Die Abgabe hat elektronisch über das e-Vergabe Portal zu erfolgen.  
Bieterfragen sind über das e-Vergabe Portal zu stellen. 
 
Zum Nachweis Ihrer Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit (Eignung) werden 
nachfolgend benannte Unterlagen gem. §§ 44 - 46 VgV gefordert. 
 
 
 

 
 
 

Ende der Angebotsfrist (Datum) 

07.11.2024 um 13:00 Uhr 

Ende der Bindefrist 

30.04.2025 

Liefertermin (Vertragsbeginn) 

30.05.2025 

Ausführungsfrist von/bis 

30.05.2025 bis 29.05.2029 

Betrieb einer städtischen Unterkunft 
xxxx 

Betrieb einer Gemeinschaftsunterkunft  

Kleefelder Straße 31 in 30175 Hannover 
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Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
 

 ein Auszug aus dem Handelsregister bei rechtlicher Verpflichtung, alternativ Eigenerklärung 
Kleingewerbe / ggf. Vereinsregister  

 zwei Unbedenklichkeitsbescheinigungen der meistvertretenden Krankenkassen unter den 
Mitarbeiter*innen 

  Unbedenklichkeitsbescheinigungen der einschlägigen Berufsverbände / -genossenschaften 
und des Finanzamtes 

  Nur für Los 3: Zertifikat DIN 77200-1 (zusätzliche Informationen siehe unter 
Leistungsbeschreibung – Los 3 Bewachung) 

  Nur für Los 3: Kopie der Gewerbeerlaubnis nach § 34a Abs. 1 GewO 
 
Die Nachweise und Erklärungen müssen aktuell sein (zum Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als 6 
Monate; hiervon ausgenommen ist das Zertifikat DIN 77200-1 und die Kopie der Gewerbeerlaubnis nach 
§34a Abs. 1 GewO. Diese müssen gültig sein) und noch den gegenwärtigen Tatsachen entsprechen. 
Bescheinigungen gleich welcher Art sind in deutscher Sprache, von einem zertifizierten Gutachter 
übersetzt, beizufügen. Der Schriftverkehr ist in deutscher Sprache zu führen.  
Die Bescheinigungen können auch über den Zugang zu einem Portal zur Verfügung gestellt werden.  
 
 

Des Weiteren sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
 

  Angebotsschreiben 
 Preisblatt 
 Erklärung zu § 4 Abs. 1 NTVergG 
   Benennung von zwei Ansprechpartner*innen für Personalangelegenheiten und für die  

 Objektleitung mit Angabe von Kontaktinformationen 
 Jeweils für Los 1 - 3: Formular Einverständnis Wettbewerbsregisterabfrage und 

Gewerbezentralregisterauszug 
 Nur für Los 1 und 3: ausgefüllte Datenschutzvereinbarung mit Anlage 2 
 Jeweils für Los 1 – 3: Konzept(e) gemäß Leistungsbeschreibung  
   Nur für Los 3: Nachweis über die Bewachung einer Flüchtlings- oder Obdachlosenunterkunft 

für einen mindestens einjährigen Zeitraum (zusätzliche Informationen siehe unter 
Leistungsbeschreibung – Los 3 Bewachung) 

 
 

Auskunft über Losvergabe: 
 Der Auftrag soll entsprechend der Leistungsbeschreibung als Gesamtleistung vergeben  

 werden. 
 Die Vergabe des Auftrages erfolgt nach Losen. Der Umfang bzw. die Zahl und Größe des 

 einzelnen Loses ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung. 
 
 

Auskunft über Nebenangebote/Änderungsvorschläge: 
Sonstige Nebenangebote/Änderungsvorschläge werden 

 nur zusammen mit einem Hauptangebot zugelassen 
 auch ohne Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen. 

 

 
Anhand der nachstehend aufgeführten Wertungskriterien gem. § 58 VgV und ihrer Gewichtung 
wird das wirtschaftlichste Angebot ermittelt: 
 
Los 1 und 3  

 Preis mit einer Gewichtung von 35 %   
 Konzept mit einer Gewichtung von 65 %  

Los 2 
 Preis mit einer Gewichtung von 50 %   
 Konzept mit einer Gewichtung von 50 %  
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Bewerber/-innen oder Bieter/-innen wenden sich zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
die Vergabebestimmungen bitte direkt an die nachstehende Vergabekammer (§ 156 GWB): 
Lüneburg.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 
 
56.24 
 
 


